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Wow, was für ein Kerl! 
 

 
 
 

 
präsentiert ab dem 23. November 2012 die 
kompletten drei Staffeln der SAT.1-Erfolgsserie 
„Der letzte Bulle“ in einer fulminanten DVD-Box! 

 

Berlin, 30. Oktober 2012 – Im Frühjahr 2010 ging die 1. Staffel der SAT.1-Serie „Der letzte 
Bulle“ auf Sendung, erreichte auf Anhieb Traumquoten und zeigte, dass sich deutsche Serien 

gegen ihre amerikanischen Konkurrenz behaupten 
können. Mit coolen Sprüchen, 80er-Appeal, seinem 
charmant-kantigen Aussehen und seinen eigenwilligen 
Ermittlungsmethoden avancierte Henning Baum als 
Ruhrpott-Cop Mick Brisgau zum Publikumsliebling und 
Frauenschwarm. Auch die im Frühling 2011 und 2012 
ausgestrahlten 2. und 3. Staffel brillierten mit einem 
tollen Ensemble, spannenden Fällen und lässigen und 
urkomischen Dialogen und erwiesen sich damit als 
Quotenrenner. Zudem heimste die Erfolgserie diverse 
Auszeichnungen ein: 

 
2010: nominiert für die Goldene Kamera 2010 in der Kategorie „Bestes Ermittlerduo“ 
 

2011: Bayerischer Fernsehpreis an Henning Baum in der Kategorie „Bester Hauptdarsteller 
Serie“, sowie an die Autoren Stefan Scheich und Robert Dannenberg  
 

2011: Nominierung für den Deutschen Fernsehpreis 2011 in der Kategorie „Beste Serie“ 
 

2012: Deutscher Fernsehpreis 2012 in der Kategorie „Beste Serie“ 
 
 
Am 23. November 2012 veröffentlicht Sony Music/Spassgesellschaft! die drei 
kompletten Staffeln von „Der letzte Bulle“ plus Bonusmaterial in einer fulminanten 
DVD-Box á 9 Discs! 
 
 
Pressestimmen 
 

"TV-Top: Auf den Abend bei SAT.1 kann man sich freuen. Henning Baum kommt als DER LETZTE 
BULLE daher." tz 
 

"Schauspiel-Raubein Henning Baum hat in der SAT.1-Serie DER LETZTE BULLE eine Paraderolle 
gefunden." Süddeutsche Zeitung 
 

"Er ist lässig, frech, draufgängerisch, kann charmant sein, aber auch mal ordentlich zuschlagen: Henning 
Baum überzeugte zum Start der zweiten Staffel der Krimiserie als DER LETZTE BULLE Mick Brisgau mit 
einer Mischung aus Haudegen und Softie.“ Kölnische Rundschau 
 

"Der letzte Macho mit Humor." Westdeutsche Allgemeine 
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Zum Inhalt: 

Staffel 1: Ende der 80er Jahre wird der junge Straßencop Mick 
Brisgau (Henning Baum) bei einem Einsatz schwer verletzt und 
landet im Dauerkoma. 20 Jahre später wacht er völlig 
überraschend wieder auf – in einer anderen Welt. Das 21. 
Jahrhundert ist für den coolen Macho ein Kulturschock: Von 
DNA-Analyse und Internet hat er noch nie gehört, die Frauen 
sind abgebrühter als der Kaffee, den sie früher kochten, und die 
Männer haben sich alle in Weicheier verwandelt. Für einen wie 
Mick scheint in dieser Welt kein Platz mehr zu sein. Auch privat 
ist alles anders: Seine Frau hat längst einen Neuen, und für 
seine Tochter ist er ein Fremder. Immerhin: Als Liebling der 
Medien ist Mick praktisch unkündbar und kann so in seinen Job zurückkehren. Dort sollen ihm sein neuer 
Partner, ein überkorrekter, karrierebewusster Jungspund, und eine Polizeipsychologin auf dem Weg ins 
neue Leben helfen. Nur: Mick hält nichts von den neuen Methoden, er vertraut auf seine eigenen Regeln. 
Wie es scheint, gibt es nur zwei Möglichkeiten: Entweder Mick ändert sich oder seine Umwelt. Schlechte 
Karten für die Umwelt ... 
 

In Staffel 2 hat Mick Brisgau (Henning Baum) schwer zu 
kämpfen: Sein Chef und ehemaliger Partner Martin Ferchert 
(Helmfried von Lüttichau) hat ihm bisher aus alter 
Freundschaft die Stange gehalten. Doch von Micks 
Alleingängen ist er mehr und mehr genervt. Zu Micks 
absolutem Unverständnis lobt Ferchert nur seinen „Dienst nach 
Vorschrift"-Partner Andreas Kringge (Maximilian Grill). Doch 
der Bulle wäre nicht der Bulle, wenn er dieses kleine Problem 
nicht wieder hinbiegen könnte. Denn das bewährte Team aus 
Feingefühl und Brechstange geht auch diesmal wieder 
erfolgreich auf Verbrecherjagd: Mick und Andreas klären den 
Mord an einer Geistheilerin, ermitteln in einer 

Zeitungsredaktion (für Mick ein „Haifischbecken  erster Güte“), finden eine Leiche in einem angesagten 
Männerstrippclub, decken einen großen Umweltskandal auf, und ein Mordfall führt sie sogar in die Welt 
der  moderne Schatzsuche in einem Geocaching-Verein. Klar, dass Andreas dabei alle Hände voll zu tun 
hat, Micks verbrannte Erde wieder gut zu machen... 
 
Auch privat läuft es für Mick weiter chaotisch: Der Kuss zwischen Mick und seiner „Psychotante“ Tanja 
Haffner (Proschat Madani) sorgt am Ende der ersten Staffel für einige Gefühlsverwirrungen. Werden die 
beiden doch noch ein Paar? Weit gefehlt: Tanja tut die ganze Sache als „reine Übersprungshandlung“ ab. 
Und Mick hofft immer noch, dass seine Ex-Frau zu ihm zurückkehrt ... Mick kann aber auch nicht ruhig 
zusehen, wie sich ein anderer an seine fast erlegte Beute macht: Als „Weißkittel“ Roland Meisner (Robert 
Lohr) sich vermeintlich an Tanja ranmacht, stellt Mick die Dinge ein für alle mal klar: Im Labor kommt es 
zu einer handfesten Schlägerei, und beide landen auf der Couch der umworbenen Psychologin...  
 
Auch in Staffel 3 geht es gewohnt lässig zu: Mick hat immer 
einen coolen Spruch auf den Lippen und gemeinsam mit Andreas 
gibt es wieder einige Fälle zu lösen, z.B. geht es in den 
Kletterpark Essen, wo sich Mick und Andreas in luftige Höhen 
schwingen. Ist der sportliche Mitinhaber des Parks der Mörder? – 
Oder die Beiden werden in das Haus einer attraktiven, aber 
leider toten Autorin gebeten, die ein interessantes Sexleben mit 
zwei Männern führte. Für Mick ein klarer Fall: Ein Mann zwischen 
zwei Frauen – ja. Aber eine Frau mit zwei Männern – das kann 
nicht gut gehen. 
 
Neben attraktiven Episodendarstellern wie Oliver Mommsen, Florentine Lahme, Florian Fitz, Steffen 
Groth, Diana Staehly, Michael Kessler, Stefan Jürgens und Mathieu Carrière, gibt es auch zwei 
Neuzugänge in dieser Staffel: René Steinke als Dr. Niklas Hold und Suzan Anbeh als Christin Wegner. 
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DVD-Box-Informationen – Der letzte Bulle – Staffel 1, 2, 3 
 
Titel:   Der letzte Bulle  Staffel 1, 2, 3    
Land/ Jahr:  Deutschland/2010-2012    
Regie: Sebastian Vigg, Sophie Allet-Coche, Michael 

Wenning, Dennis Satin, Florian Froschmayer, 
Thomas Nennstiel, Peter Stauch 

Headautoren:   Robert Dannenberg, Stefan  
Label:   Sony Music/Spassgesellschaft!   
VÖ:   23.11.12   
Format:  DVD   
Set-Inhalt:  9 x DVD9   
EAN:   88765406439 4  
FSK:   ab 12   
Laufzeit:  ca. 1730 Minuten 
Bildformat:  PAL 16:9   
Ton:   Stereo    
 
 
Bonusmaterial:   
Outtakes  
Interviews mit allen Hauptdarstellern sowie den beiden Autoren und dem Set-Designer 
Zusammenschnitt (sog. “Featurette”) aus allen Folgen der 2. Staffel  
    
 
 
 
Darsteller: 
Mick Brisgau   Henning Baum 
Andreas Kringge Maximilian Grill 
Martin Ferchert  Helmfried von Lüttichau 
Tanja Haffner  Proschat Madani 
Roland Meisner  Robert Lohr 
Isabelle Brisgau Luise Risch 
Lisa Brisgau   Floriane Daniel 
Uschi   Tatjana Clasing 
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